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weitere Angebote: 
Mittwoch und Samstag ab 17.00 Uhr
20% Rabatt auf alle Speisen
(außer Schlachtfest und Familienfeiern) 

Freitags: Schnitzeltag
 alle Schnitzelgerichte für 6,90 €
Tischbestellung unter: Tel. 037327-1433 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hotel Grenzhof
Deutschgeorgenthal 6

09544 Neuhausen

Hotel Grenzhof
      Deutschgeorgenthal 

Unser nächstes

Schlacht- und
Haxenessen

findet vom 22.-24. März statt.
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Z E I T U N G  F Ü R  D A S  E R Z G E B I R G E

BEILAGEN

DISKA

EDEKA AKTUELL

NETTO

MAX BAHR

Einem Teil unserer Auflage lie-
gen folgende Prospekte bei:

PETEX

ROSSMANN

EXPORT AUTOMOBILE

ALDI

Wu de Waalder haamlich rauschen
Kammweg Erzgebirge-Vogtland steht zur Wahl als schönste Wanderroute Deutschlands

Von Sven Günther.
Erzgebirge. Dichte Wälder, meer-
wärts murmelnde Bäche, sanfte
Hügel. Wer den Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland erwandert, er-
lebt eine traumhaft schöne Na-
tur.
Das finden auch die Experten der
renommierten Fachzeitschrift
„Wandermagazin“, nominierten
die Strecke mit vier weiteren zur

Wahl der schönsten Wanderroute
Deutschlands. Chefredakteur
Michael Sänger verriet dem Wo-
chenSpiegel: „Zwei unserer Ex-
perten haben sich den Kammweg
angesehen und festgestellt, dass
er wunderschön ist. Auch ich bin
ihn schon gewandert, war begeis-
tert und bin ein Freund und Fan
des Erzgebirges.“
Jetzt gilt es, fleißig zu klicken! Im

Internet kann man unter
www.wandermagazin.de bis zum
30. Juni seine Stimme für den
Kammweg Erzgebirge-Vogtland
abgeben. 
Helfen Sie mit Ihrer Stimme, dass
unser Kammweg Erzgebirge-Vogt-
land ganz weit vorn landet oder
sogar Sieger wird. Wer mitklickt,
kann schöne Preise vom „Wan-
dermagazin“ gewinnen.

Wenn die Natur er-
wacht, die Sonne lacht,
die Wälder grünen, die
Blumen blühen, dann
erwacht in vielen Erzge-
birgern auch wieder die
Wanderlust.

Foto: TVE

Ich wünsche 
meinen 
werten Kunden 
ein frohes Osterfest
und allzeit gute Fahrt!

AUSBILDUNGSSTÄTTE
Eisenstraße 7
09456 Mildenau/Erzgeb.
Telefon & Fax 03733 - 53493
Funktelefon 0172 - 3707776
Privat 03733 - 53442

JETZT ANMELDEN!

SCHNELLKURS
ab 25.03.2013, 17 Uhr

für Klasse PKW und Krad.

Stromsteuer muss sinken 
IHK sieht in Investitionsstandort gefährdet

Chemnitz. Die Aussage ist ein
Alarmsignal! Experten der In-
dustrie- und Handelskammer
sehen den Investitionsstandort
Sachsen wegen der ständig stei-
genden Preis für Energie als ge-
fährdet an. Vor allem der Anteil,
den der Staat über die Strom-
steuer kassiert, muss deutlich
gesenkt werden. Eine Studie mit
5850 Mitgliedern ergab:
+ Die sächsischen Gewerbe- und

Industriestrompreise gehören
zu den vierthöchsten in Europa.

+ Die Förderung der regenerati-
ven Energien, die dem Grunde
nach auch nicht infrage steht,
ist aktuell die Hauptursache für
den Preisanstieg.

+ Die deutlich über dem eu-
ropäischen Durchschnitt lie-
genden Energiepreise setzen
Signale für Investitionsent-
scheidungen der sächsischen
Unternehmen.

+ Jede dritte befragte Firma sieht
ihre Wettbewerbsposition in-
folge von Energiepreissteige-
rungen als gefährdet an, jedes
zehnte befragte Unternehmen
denkt sogar über Produktions-
verlagerung ins Ausland nach.

+ Besonders bei den Betrieben
des produzierenden Gewerbes
ist die Sorge groß, im europäi-
schen Markt wettbewerblich
nicht bestehen zu können.

Dr. Thomas Hofmann, Chef der
IHK Leipzig fasst zusammen: „Die
Kosten und damit die Energie-
preise – vor allem die Strompreise
– laufen weiter aus dem Ruder
und gehen ungebremst nach
oben, wenn jetzt nicht wirksam
gegengesteuert wird. Andernfalls
erwächst daraus ein unkalkulier-
bares Risiko für den Wirtschafts-
und Investitionsstandort Sach-
sen.“ sg

Die IHK fordert, die Stromsteuer spürbar zu senken. Foto: H.D.Volz/pixelio.de

Restkarten für Fernando-Express-Konzert
Hermannsdorf. Für das Konzert
mit dem Fernando-Express am
Ostersamstag, dem 30. März, im
Sächsischen Hof sind noch einige

Karten erhältlich. Diese können
im Sächsischen Hof oder telele-
fonisch unter 03733/ 23750 er-
worben werden. ak

De griene Kuh 
Satzung. Am Freitag, dem 22.
März, gibt es um 20 Uhr im Erb-
gericht Satzung „De griene Kuh“.
Der Schwank in erzgebirgischer
Mundart, aufgeführt vom 
Heimatverein Gehringswalde,
stammt aus der Feder von An-
dreas Loos. Der Eintritt beträgt
vier Euro. Karten sind ab sofort im
Vorverkauf unter der Rufnum-
mer: 037364/8273 zu erwerben.

jas

Geldbörse weg
Annaberg-Buchholz. Ein Dieb
klaute in einem Supermarkt am
Gewerbering einer Kundin (65)
die Brieftasche, die in der Tasche
im Einkaufwagen lag. Mehr Blau-
licht lesen Sie auf Seite 2.

Junger Adler fliegt Konkurrenz davon 
Jakob Fischer vom SSV Geyer räumt zum Sachsenpokalfinale im Skisprung und NK ab  

Geyer. Zum Sachsenpokalfinale
im Spezialspringen und in der
Nordischen Kombination ab
AK10 konnten die Nachwuchs-
athleten des SSV Geyer den Vor-
teil auf ihren Heimschanzen nut-
zen und gute Ergebnisse
einfahren. Vor allem ein junger
Adler überflügelte die Konkur-
renz. Jakob Fischer siegte in der
AK12 sowohl im Spezialspringen,
als auch in der Kombination.
Dies brachte dem Nachwuchs-Ta-
lent in der Gesamtwertung den
Sieg in der Kombi und Platz 2 im
Spezialspringen und uns die Vor-
freude auf weitere Erfolge. ja/ ak
Foto: SSV Geyer

Ihre Beratungshotline

03771 291712

SIE SUCHEN
QUALIFIZIERTES
PERSONAL UND
AUSZUBILDENDE?
Ausbildungs- & Stellenmarkt 

im WochenSpiegel

LOKAL · REGIONAL
REICHWEITENSTARK


